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Editorial
Buchstadt! Energiestadt! Sauberste Stadt! Sicherste Stadt! St. Gallen heftet

sich immer wieder gern einen neuen Titel ans Revers. Oft überholt
das Standortmarketing die Realität. Was aber St. Gallen sicher ist: eine

Autostadt. Den aus steuergünstigen Landgemeinden einfallenden

Geländewagen und den shoppenden Kleinfamilien aus der Agglomeration
stehen zu fast jeder Tages- und Nachtzeit genügend Parkplätze zur
Verfügung. Einen autofreien und neu gestalteten Marktplatz soll es trotzdem

nur — wie wenn sich nichts geändert hätte an den politischen Verhältnissen

— mit der wohlbekannten Tiefgarage drunter geben.

Und am Abend staut sich die Blechlawine zweimal quer durchs Tal.

«Südspange!», wird gerufen. «Umverkehr!», wird entgegnet. Die Städte-

Initiative die im März 2010 mit 59 Prozent angenommen wurde, zeigt
erste Wirkungen: eine verantwortliche Stelle für den Fuss- und
Veloverkehr wurde geschaffen und eine neue Buslinie eingeführt. Aber eben,

der Verkehr auf der Stadtautobahn ist nach wie vor hausgemacht; fünfzehn

Prozent sind Transitverkehr. Hier fährt man lieber mit dem Auto
als mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Und was ist mit dem Velo? Topografisch hat es St.Gallen nicht
einfach. Das Tal ist schmal. Und gerade deswegen könnte man zuvorkommender

zu den Velofahrerinnen und Velofahrern sein. Im April schwingt
sich «Saiten» auf den Sattel, erkundet St. Gallen, spricht mit Experten,
und treibt sich in Werkstätten und Kellern rum.

Und weiter hinten im Heft ist die unglaubliche Geschichte des

Vorarlbergers Hilar Huber zu lesen. Er desertierte in Griechenland aus der

Wehrmacht und legte in einer ersten Etappe 2000 Kilometer zurück:
mit dem Fahrrad! Johannes Stieger

Neuerdings. Dem Paket, das den Neuzuzügerinnen und -zuzügern
abgegeben wird, liegt nun ein Gutschein für das Ostschweizer

Kulturmagazin «Saiten» bei und wird bereits rege benützt: herzlich
willkommen!
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Eröffnung Kulturbüro im
Herzen von St.Gallen
Das Migros-Kulturprozent ist ein freiwilliges Engagement
der Migros in den Bereichen Kultur,' Gesellschaft, Bildung,
Freizeit und Wirtschaft. Mit seinen Institutionen, Projekten

und Aktivitäten ermöglicht es einer breiten Bevölkerung
Zugang zu kulturellen und sozialen Leistungen. Im
Frühsommer 2012 eröffnet es ein Kulturbüro in St.Gallen und
ermöglicht den Kulturschaffenden für ihre tägliche Arbeit eine
Unterstützung, sei es für das Benützen oder Ausleihen der
Geräte, einen Kurs, eine Beratung oder einfach den Austausch
untereinander.
Das Kulturbüro will das kulturelle Schaffen- der Stadt
St.Gallen und der Region beleben. Für das Gelingen suchen
wir ab Mai topmotivierte und engagierte Persönlichkeiten als

Stv. Leiter/-in Kulturbüro ca. 50%

Mitarbeiter/-innen Kulturbüro ca. 20%

Ein PRD3EKT DE5 miDRDE-KULTURPRDZEnTE

ST.GHLLEi

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Genauere Informationen über Blumenbergplatz 3

das Aufgabengebiet sowie die Anforderungen erhalten Sie auf CH-9000 St.Gallen
unserer Stellenbörse www.migros.ch/jobs.

Genossenschaft Migros Ostschweiz
Sabrina Sommer, HR Beraterin

MIGROS
kulturprozent

10. -13. APRiL
Allmend an der Glärnischstrasse

BUCHS
17. -18. APRiL

Marktplatz

ST. GALLEN
26. APRiL - 2. MAi

Speltenniplatz

Vorverkauf:
www.knie.ch und tiCketCOmer.Gfl»r
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